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Global challenges 

70% 
On-going 
concentration of  
people in urban areas 
till 2050 

More + 
severe 
droughts and 
floods   
(nach Kai Schwärzel) 

35% 
On-going 
increase of  world’s 
population 
by 2050 

Till 2050 



70% 
more food  
is needed till 2050 
 (FAO. 2015) 
 

20% 
increase of  water 
consumption   
(IEA, 2015) 
 

40% 
higher energy 
demand  
(IEA, 2015) nach K. Schwärzel 
 
 
 

  Till 2050 



Decline in physical, chemical and biological  
soil quality 



Physical water scarcity and economic 
water scarcity 

Source: World Resource Institute  



Globale Probleme - Zwischenfazit 

•  Wenig Verständnis und Akzeptanz für globale Zusammenhänge und 
Verantwortung 

•  Ein Planet - aber viele Länder (arme und reiche) mit unterschiedlichen 
Gesellschaftssystemen, Religionen, Kulturen und Wertvorstellungen  

    (das war immer so... jetzt aber unmittelbar spürbar …) 
 
•  Keine verbindliche, internationale Zielvereinbarungen und keine 

Kontrollorgane (nicht einmal innerhalb der EU!) 



 

 

 

.....sollen einen wichtigen Impuls geben, um weltweit auf  die 
Bedeutung der Böden und seine Schutzwürdigkeit aufmerksam 
zu machen. 

 

Beiträge der IUSS und 
nationaler bodenkundlicher 
Gesellschaften 

Internationale Aktivitäten 



 
Konferenz am 18. November 2015  im Europäischen Parlament: 
 
 ‘Why Soil Matters? - A European perspective’   Veranstalter: The 
Greens/EFA Group in the European Parlament 
 
Schlussfolgerung von Michael Hamell (Head of  Unit, Agriculture, Forests 
& Soil, Directorate General for Environment, European Commission): 
 
“We need to change the way agriculture and land use have developed… for 
the life of future generations on this planet” 
 
 

Bodenpolitik auf  Europäischer Ebene: 



 
 
•  NGOs 
•  Bund (Rat für Nachhaltigkeit) 
•  Geologische Dienste der Länder 
•  Städte und Kommunen  
•  Umweltverbände 
•  Bauernverbände 
•  Bodenkundl. Gesellschaften 

Multiplikatoren - Boden und 
Gesellschaft 



 

Kampagne Save our Soils Nature & More  
(Partner FAO) 
 
 
 

 “Declaration on Soil Commitments: 
Organic Soil Matters!” 
 
….International agreements are needed 
which recognize the importance of  
soils and water conservation systems 
for the survival of  the human species…  

Multiplikatoren - NGO 



Jahr des Bodens in Deutschland 2015 
  

„Bodennutzung Deutschlands – globale Perspektiven, globale Verantwortung“  

  Auftaktveranstaltung des BMUB,  UBA, GIZ und des IASS. 

 

Fragen:  

�  Auswirkungen Lebensmittel-, Futtermittel- und Rohstoffimporte  

auf  Böden in anderen Teilen der Welt?  

 

�  Verantwortung der deutschen Politik?  



•  Ausstellungen Museen,  
•  Bodenstationen,  
•  Erlebnispfade,  
•  Profilsammlungen, 
•  Ausstellungen 

Umweltbildungszentren, 
•  Wanderungen in Deutschland etc. 
 
(UBA Homepage) 
 

Aktivitäten Jahr des Bodens 



Wettbewerb: BodenWertSchätzen  
DBU und Rat für nachhaltige Entwicklung 



1.  Platz Themenfeld 5:  
 
 z.B. Weltacker 2000m² 

160 Bewerbungen 



Weltacker 2000 m² 

(http://www.2000m2.eu/de/category/blog-de/berlin-de/ ) 

 

Bestes Projekt im Wettbewerb in der Kategorie Bildung und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Ab 2016 auf  dem Gelände der Internationalen Gartenausstellung 

 

 



Stuttgart 
 

Bodenschutz Konzept Stuttgart  
(Preisträger BodenWertSchätzen) im 
Themenfeld "Flächennutzung, Management 
und Recycling“) 
 
Boden soll in Bauleitplanung den gleichen 
Stellenwert wie Luft und Wasser erhalten.... 
 
 
 
 
 
 

Initiativen auf kommunaler Ebene 



Hamburg 
 
•  bodenkundliche Vorträge (Ring-VL) 
•  Aktionen für Schulen, 
•  Exkursionen, 
•  Stadtaktionen 
•  Eröffnung eines Digitalen Bodenlehrpfades 
 

Initiativen der Bundesländer 



�  Schleswig-Holstein verschiedene 
Veranstaltungen für Fachpublikum, 
interessierte Öffentlichkeit und 
Kinder und Jugendliche 

�  Mecklenburg Vorpommern  
(Bauernverband) Fotowettbewerb zum 
Thema Boden, Gewinner wurden auf  
Mecklenburger Landwirtschaftsausstellung 
ausgestellt 

�  Hessen: Fotowettbewerb „ Den Boden 
gesehen“ und etliche Regionalexkursionen 
zum Thema Boden 

Initiativen der Bundesländer 



 
Solidarische Landwirtschaft  
 
•  Möglichkeit die Landwirtschaft von Marktzwängen zu  
befreien und Bodenschützende Bewirtschaftung zu Unterstützen   

Förderung von Bottom Up Projekten  
Ziel: Veränderung des Verbaucherverhaltens 

 



Bodenatlas - Medium für die  
breite Öffentlichkeit  

 

Beispiel: Thema Bodenschutz im Bodenatlas 
Hrsg: BGR Hannover   













Neue Bücher für die interessierte Öffentlichkeit 



Konfliktlinien sind: 
 
•  Konventionelle Landwirtschaft vs. Ökolandbau 
•  Bebauung vs. Bodenfunktionen 
•  Kleinbauern vs. Großbauern 
•  Naturschutz vs. Landwirtschaft 
•  Pflanzenbau vs. Hydrologie 
 
 

Zum Drunter und Drüber des Bodenschutzes 
 



  
 
Boden ist in der Gesellschaft angekommen und wird unabhängig 
von den bodenkundlichen Gesellschaften diskutiert. 
 
Bodenkundler müssen ihre Rolle neu definieren mit Bezug zur 
Gesellschaft 
 
Welche Interessen vertreten wir? Welche Rolle wollen wir spielen? 
è Klare Aufgaben für die Zukunft definieren und initiieren! 
 
Wir Bodenkundler sind wichtig, wenn wir die Nutzung und Funktion 
der Böden in den Mittelpunkt stellen und weniger den Bodentyp! 
 
 
 
 

Fazit 
 


